
Starke Reaktion aber keine Punkte 
 
Faustball  Oberentfelden verliert beide Spiele gegen 
Spitzenteams 
 
In der vierten Runde konnte sich Oberentfelden 
sowohl gegen den Leader aus Schwellbrunn als 
auch gegen das drittplatzierte Widnau nicht 
durchsetzen. Die Aargauer verloren beide Partien 
mit 1:3 und bleiben in der Tabelle auf dem sechsten 
Rang. 
 
Alexander Wagner 
 
Im Auftaktspiel gegen Widnau haben die Aargauer 
einen schlechten Start erwischt und die ersten 
beiden Sätze deutlich verloren. Oberentfelden wollte 
zu viel und am Ende funktionierte fast gar nichts 
mehr. Die Quote der Eigenfehler war deutlich zu 
hoch und vom Rückschlag aus konnte zu wenig 
Druck aufgebaut werden. „Wir wollten unbedingt, 
aber es nichts mehr. Das haben wir selber vergeigt“, 
brachte es Spielertrainer Christian Zbinden auf den 
Punkt. 
 
Starke Reaktion 
Gegen den souveränen Leader aus Schwellbrunn 
zeigten die Aargauer eine gute Reaktion. Die 
Gastgeber sind der klare Meisterschaftsfavorit und 
haben bis jetzt alle Partien für sich entschieden. „Wir 
konnten uns für das erste verkorkste Spiel 
rehabilitieren“, freute sich Zbinden, der mit seiner 
Mannschaft auf dem sechsten Rang liegt. 
Am nächsten Samstag müssen die Aargauer 
auswärts gegen das zweitplatzierte Jona und 
Gastgeber Ettenhausen antreten. 
 
NLA: 4. Runde in Schwellbrunn 
Widnau – Oberenfelden 3:1 
11:3, 11:3, 6:11, 11:6 
 
Schwellbrunn – Oberentfelden 3:1 
11:7, 8:11, 11:4, 11:9 
 
Nächste Runde: 
NLA:  5. Runde  
Samstag, 20. Juni in Ettenhausen 
16 Uhr: Ettenhausen – Jona 
ca. 17 Uhr: Jona – Oberentfelden 
ca. 18 Uhr: Ettenhausen – Oberentfelden 
 



Tabelle NLA: 
 
Platz Mannschaft Spiele Punkte Sätze

1. Schwellbrunn 8 16 24:3 
2. Jona 8 14 21:7 
3. Widnau 8 12 21:9 
4. Ettenhausen 8 10 17:14
5. Diepoldsau 8 8 13:16
6. Oberentfelden 8 6 13:19
7. Neuendorf 8 4 11:22
8. Deitingen 8 2 8:22 
9. Rickenbach-Wilen 8 0 8:24 

 


